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Rasant übers Land
Auf einem Hundeschlitten in voller Fahrt durch die freie natur:  
Diesen und andere kleine Träume erfüllt die „Berliner Landpartie“.

Wenn Elmar Fust zum Waldlauf 
ruft, ist es mit der Ruhe im Zwinger vorbei. 
Wie toll drängeln sich an die zwei Dutzend 
Hunde vor dem Gatter und machen dabei 
ordentlich Radau. Jeder will der Erste sein, 
wenn’s rausgeht ins Ruppiner Land. „Dem 
Sibirischen Husky ist der Bewegungsdrang 
angeboren“, erklärt der 42-jährige Fran-
kendorfer, der sich schon viele Jahre mit 
dieser Rasse beschäftigt. „Nachdem wir 
heute morgen bereits eine halbe Stunde 
trainiert haben, wollen sie schon wieder 
laufen.“  Noch während er spricht, verteilt 
sich die Meute mit Temperament über das 
ganze Gehöft. Es dauert eine Weile, bis El-
mar Ruhe reinbringt. Einen Hund nach 
dem anderen holt er sich nun heran, um 
ihnen das Brustgeschirr anzulegen, das 
beim Ziehen des Schlittens für eine gleich-
mäßige Lastverteilung sorgt. „Huskies sind 
freundlich und kontaktfreudig“, ermuntert 
er zu ersten Annäherungsversuchen. 

Höchste Konzentration erforderlich 
Wie zum Beweis schlabbert mir Hündin 
Tara einmal quer übers Gesicht und schaut 
mich erwartungsvoll aus ihren blauen 
mandelförmigen Augen an. Wenig spä-
ter stehen zwei Gespanne mit jeweils acht 
Hunden zum Start bereit. In Ermangelung 
von Schnee ersetzen hierzulande meist 
vierrädrige Wagen die Schlitten. Den Hus-
kies scheint es egal zu sein, auf welchem 
Untergrund sie laufen. Mit aller Kraft stem-
men sie sich gegen die Bremse, die das Ge-
fährt wie ein Anker am Fleck hält. Elmar 
erklärt uns die Fahrtechnik und die Sicher-

heitsregeln. Dann geht es los. Mit acht Hun-
destärken jagen wir über die Wiese, einem 
nahen Waldstück entgegen. Aufrecht auf 
dem Wagen stehend weist Elmar seinen 
Führhunden den Weg. 

Besonders die Kurven erfordern auf 
den schmalen Wegen höchste Konzen-
tration. Mit lauten Kommandos und einer 
Steuerstange, die einem Fahrradlenker 
ähnelt, hält er das Gespann in der Spur. El-
mars „Achter“ läuft wie ein Uhrwerk und 
erreicht beinahe 40 Stundenkilometer. 
Ein solches Tempo braucht viel Erfahrung, 
die der gebürtige Niedersachse in unzäh-
ligen Trainingsfahrten und bei Schlitten-
hunderennen gesammelt hat, auch in 
Finnland. Zweieinhalb Stunden dauert 
ein Musher-Grundkurs bei Elmar. Musher, 
das kommt aus dem Englischen und heißt 
Hundeschlittenführer.

Nach einer einstündigen Spritztour 
kehren wir zum Husky-Hof zurück. Zeit für 
ein kurzes Picknick. Als Erstes werden die 
Hunde versorgt, die kaum außer Atem zu 
sein scheinen. Wir nutzen die Pause, um 
mit Frauke Streubel ins Gespräch zu kom-
men. Mit ihrer Firma „Berliner Landpartie“ 
organisiert die ehemalige Unternehmens-
beraterin nicht nur Husky-Touren, sondern 
hat ein ganze Reihe spannender Freizeit-
erlebnisse in der Mark Brandenburg im 
Angebot. Dazu gehören etwa auch Koch-
kurse unter Verwendung selbst gesammel-
ter Wildpflanzen. Neben Privatpersonen 
zählen vor allem Unternehmen zu ihren 
Kunden. „Eine Entdeckungstour in ver-
steckte Winkel, dazu ein Schuss Abenteuer 

in unberührter Natur – für viele ist das ein 
starkes Erlebnis, das länger in Erinnerung 
bleibt als jede andere Betriebsfeier“, erklärt 
die Existenzgründerin. 

Wandern auf Nordisch 
Ein weiteres populäres Angebot ihrer 
„Landpartie“ ist Nordisch Wandern. So 
wird das Laufen mit Huskies bezeichnet, 
bei dem man sich einen Bauchgurt um-
legt, an dem die Zugleine eines Hundes be-
festigt wird. In leichter Rücklage, ähnlich 
wie beim Schlepplift am Skihang, kann 
man sich von den kräftigen Tieren durch 
die Natur ziehen lassen, durchaus auch 
im zügigen Schritt. „Das Laufen im Team 
mit einem Husky ist sehr angenehm und 
motivierend. Es macht auch Kindern riesi-
gen Spaß, die ja nicht immer so leicht zum 
Wandern zu begeistern sind“, sagt Frau-
ke Streubel. Elmars Rudel macht es sich 
inzwischen wieder in dem geräumigen 
Zwinger bequem. Genug Auslauf für heute! 
Doch nur, bis sich Elmar morgen früh wie-
der dem Tor nähert. Schließlich geht es um 
einen Platz vor dem Trainingswagen.

sans souci verlost einen Gutschein der 

Berliner Landpartie für das Wandern mit 

Huskies. Dieser kann auch für andere 

Angebote des Unternehmens eingelöst 

werden. Interessierte mailen an: 

 sanssouci@mbs-potsdam.de

AN DEr LANGEN LEINE GEHEN

Sibirische Huskies:
Der Siberian Husky gilt als Inbegriff des Schlittenhundes. Seine ursprüngliche Heimat ist 
das nördliche Sibirien. Dort war er jahrtausendelang unentbehrlicher Begleiter der noma-
denvölker. Ein Husky wird bis zu 60 Zentimeter groß und wiegt gut 25 Kilo. In gutem Trai-
ningszustand ist er in der Lage, das neunfache seines eigenen Körpergewichts zu ziehen.

BErLINEr LANDPArTIE

Wandern mit Huskies:

4-Stunden-Tour: 55 Euro pro Person

(auch für größere Gruppen)

Kleines Musher-Training:

2,5-Stunden-Einführungskurs: 120 Euro

pro Person 

(maximal zwei Personen gleichzeitig)

Weitere buchbare Freizeitthemen:

• Alte Rezepte neu entdecken

• Yoga in der Natur

• Modellieren mit Speckstein

• Paddeltour für Feinschmecker

• Wildkräuterwanderung

Berliner Landpartie

Dr. Frauke Streubel

Hellberger Weg 9

16792 Zehdenick / 

OT Badingen

Telefon: 03307 . 30 24 33

 www.berliner-landpartie.de


